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WAS MACHT EIGENTLICH ... DIE SCHWANGERSCHAFTSBERATUNG?
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Im Landratsamt Augsburg gibt es etliche Geschäftsstellen, Fachbereiche 
und Tätigkeitsfelder. Da ist es für Außenstehende manchmal gar nicht 
so einfach, den Überblick zu behalten. Damit Sie uns und unsere 
Mitarbeitenden besser kennen lernen, stellen wir Ihnen in jedem 
Newsletter einen Bereich vor. Sie haben sich bestimmt schon einmal 
gefragt, was eigentlich die Schwangerschaftsberatung macht. In 
dieser Ausgabe beantwortet Melda Nazli-Krump diese und weitere 
Fragen.

Frau Nazli-Krump, was macht eigentlich die Schwangerschaftsberatung?

Die Schwangerschaftsberatung bietet Unterstützung und Beratung zu allen 

Themen rund um Familienplanung, Schwangerschaft, Geburt und die ersten Jahre mit Kind an. 

Wir stehen sowohl bei allgemeinen Fragen zur Familienplanung und finanziellen Hilfen zur 

Verfügung als auch bei herausfordernden Lebenssituationen,  etwa wenn ein 

Schwangerschaftskonflikt besteht oder eine Geburt vertraulich erfolgen soll.

Was sind die wichtigsten Pfeiler Ihrer Arbeit?

Der Großteil der Arbeit besteht aus der direkten Zusammenarbeit mit den Menschen. Wir bieten 

unsere Beratungen persönlich im Landratsamt sowie telefonisch, online und im Rahmen von 

Hausbesuchen an. Die Themen der Beratung können ganz unterschiedlich sein, je nach 

individuellem Anliegen der Bürgerinnen und Bürger. 

Weitere wichtige Pfeiler der Arbeit sind die Prävention und Gesundheitsförderung, die bei uns 

verortet sind. Hier bieten wir unterschiedlichste Workshops, Seminare, Spieleketten, 

Aktionstage und vieles mehr an. 

Darüber hinaus gibt es natürlich wichtige Querschnittsaufgaben, wie etwa die stetige 

Weiterbildung in unseren Bereichen oder eine gute Kooperations- und Netzwerkarbeit, ohne die 

unser Alltag nicht gut funktioniert. 

Hat sich die Arbeit in den letzten Jahren verändert?

Die Arbeit verändert sich insofern, dass sich bestimmte bestehende Problemlagen auch 

vermehrt in der Einzelfallarbeit zeigen. Die angespannte Wohnungssituation und das Thema 

Armut begegnen uns somit häufiger. Ebenso spiegeln sich Migrationsbewegungen oder andere 

gesellschaftliche Veränderungen häufig in unserer Arbeit wider. Positive Einflüsse und 

Veränderung bringen hingegen die zunehmende Digitalisierung und Vernetzung der letzten 

Jahre und die Aussicht darauf, dass der Zugang zu sozialen und finanziellen Leistungen in 

Zukunft erleichtert werden soll. 

Was macht Ihnen besonders viel Freude an Ihrer Arbeit?

Mir macht es große Freude, in meiner Arbeit unterschiedlichsten Menschen zu begegnen. Jede 

und jeder hat eine einzigartige Lebensgeschichte und Persönlichkeit. Diese kennenzulernen und 

zu begleiten, ob in Beratungen oder in Workshops, macht die Arbeit sehr spannend und 

bereichernd.  

Zudem ist es sehr schön, durch unsere Arbeit einen positiven Impuls weiterzugeben und 

Bürgerinnen und Bürger in einer individuellen Lebenslage zu beraten und zu begleiten. Die Arbeit 

ist also sehr bedeutungsvoll und ich denke, dass wir sowohl auf individueller als auch auf 

gesellschaftlicher Ebene viel bewirken können.

Was wünschen Sie sich für die Zukunft für Ihren Bereich?

In unserem Arbeitsalltag wird uns immer wieder bewusst, wie vielfältig Familienleben sein kann. 

Ob Vater, Mutter, Kind, alleinerziehend oder Großfamilie, neue Partnerschaften, unverheiratete 

Eltern oder Paare ohne Kinder; all diese Familien verbindet die Liebe zueinander und sie dürfen 

bei uns gleichberechtigt nebeneinander existieren. Wir wünschen uns, dass diese Vielfalt von 

Familienleben in der Gesellschaft mehr Sichtbarkeit und Akzeptanz erfährt und sich alle 

Menschen in ihrer eigenen Familienform wohl fühlen dürfen.


	2: Schwangerschaftsberatung

